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DIES & DAS

ESELSLEITER FUR DAS NEUE BUNDESRAT-TEAM
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Mal-Therapie für
Manager

Vor kurzem habe ich in einer

Buchhandlung eine Auslage mit
diversen Ratgebern für Manager
und Führungskräffe entdeckt.
Früher war diese Sparte von
Büchern ausschliesslich für
Orchideenzüchter, Briefmarkensammler,
Strickliesen und Basteltanten reserviert.

Doch heute gibt es diese Art
von Lehrmaterial für jede nur
erdenkliche Subkultur: «Die 7 Wege
zum Traumpartner» für den Single
ab vierzig, «Schwierige Kinder besser

verstehen» für die überforderte
Hausfrau, «Lebenssaft Urin - die
heilende Kraft der Natur» für na

ja Menschen mit dem etwas
besonderen Geschmack, die auch

gerne mal alleine speisen und auch

sonst auf menschliche Gesellschaft
nicht allzu grossen Wert legen.

Wegen derartigen Schrullen gemiedene

und vereinsamte Geschöpfe
sind es wahrscheinlich dann auch,
die zu den noch bizarreren Ratgebern

wie «Neue alpenländische

Krippen zum Selberbauen»,
«Laubsägearbeiten nach Vorbilden aus dem

Erzgebirge» und «Die 7-Tage-Diät
für das kleine Schwarze» greifen
Doch nun haben die Buchhändler
offensichtlich den Manager entdeckt
«Denke nach und werde reich - Die

13 Gesetze des Erfolges», «Die
Gesetze der Gewinner» und «Der
Erfolg ist in dir» heissen die Titel,
die aus jeder Hanswurst einen
Konzernleiter, aus jedem Primaten einen

Verwaltungsratspräsidenten machen
wollen. Erfolg ist nach den Ratschlägen

dieser von Weisheiten und
Erkenntnissen strotzenden Ratgebern

nur eine Frage der richtigen
Wahl des Krawattenmusters, der

Gemüsebeilage beim Business-

Lunch beziehungsweise des passenden

Parfüms, das dem Personalchef

suggerieren soll: So transpiriert ein

angehender Wirtschaftskapitän! Mit
buddhamässig-tiefen Einsichten wie
«Beharrlichkeit und Geduld führen

garantiert zum Ziel!» und pädagogischen

Höhenflügen wie «Ein
Lächeln kostet nichts!» und «Denk
positiv!» kann ja schliesslich jeder
dösige Buchhalter zum dynamischen
Global-Player hochgetrimmt werden.

Oder doch zumindest zum
Ratgeber-Autor (da ist die Hürde etwas

kleiner!): Denn wichtige Werke wie

«Origami-Spass für Zierfische» und

«Verhaltensstörungen bei Amöben
und Süsswasserpolypen» wollen
noch geschrieben werden...

er

Die Nebelspalter-Redaktion dankt
allen recht herzlich für die
Glückwünsche zu den Festtagen! Stellvertretend

durch Hans-Peter Frei aus
8608 Bubikon: Hoffentlich bleibt
ihr verschont vom Lösungswort des

Rätsels: Christbaumbrand!
Redaktionsantwort: Wir haben alle Brände

gelöscht.

Helen Nouer, 5620 Bremgarten:
Ich mag Ihre Zeitschrift und finde
auch die Kreuzworträtsel so
unterhaltsam, was ich von meinem
vormaligen Favoriten, dem NZZ-Rät-
sel, nicht mehr behaupten kann.

Heinz Moergeli, 8702 Zollikon zu
Nr. 10/02:
«Die neue Regierung» (Nik Minder).

Meine Meinung: Dümmer
gehts nümmer...

Nebi-PR-Aktion vom Verlagsleiter,

Konrad Künzler, beantwortet von Ueli

Marbach, 8181 Höri:
Ich bin SVP-Mitglied. Ich glaube,
da erübrigen sich Ihre Bemühungen
um die Gunst für Ihre «ach so
freundliche» SVP-Zeitschrift, siehe

Nr. 10, Umschlagseite, innen. Seiten

8/9/10/11 : Mir reichts!

Hans Gisler, 8134 Adliswil zu Nebi
10/02:
Um künftigen Rätsel-Anforderungen

gewachsen zu sein, habe ich
mich soeben für einen Englisch-,
Französisch- und Latein-Kurs
angemeldet. (Unkosten werden bei
der nächsten Abo-Bezahlung
abgezogen - Nr. 10 übrigens kommt
der Tendenz zum «Bildligucker»
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